
Bekanntmachung der Beschlüsse, die in der Sitzung des Kreistages Gotha am 
04.03.2015 gefasst wurden 

 
Die Anlagen zu den nachstehenden Beschlüssen können während der üblichen 
Sprechzeiten im Büro des Landrates eingesehen werden. 
 
Beschluss Nr.  01/2015 
Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen des Kreistages vom 
12.11.2014, vom 03.12.2014 sowie vom 19.12.2014 
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Die Niederschrift über die Sitzung des Kreistages vom 12.11.2014 wird in der 

vorliegenden Fassung genehmigt. 
002 Die Niederschrift über die Sitzung des Kreistages vom 03.12.2014 wird in der 

vorliegenden Fassung genehmigt. 
003 Die Niederschrift über die Sitzung des Kreistages vom 19.12.2014 wird in der 

vorliegenden Fassung genehmigt. 
 
Beschluss Nr.  02/2015 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Tätigkeit des 
Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Gotha 
BV 01/2014 
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Tätigkeit des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Gotha gemäß Anlage wird beschlossen. 
 
Beschluss Nr.  03/2015 
Errichtung einer Thüringer Gemeinschaftsschule (TGS) am Standort der 
Grundschule Tabarz und der Regelschule Tabarz 
BV 01/2015 
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Die staatliche Grundschule „Am Inselsberg“ Tabarz und die staatliche Regelschule „Am 

Inselsberg“ Tabarz, Karl-Marx-Str. 19 in 99891 Tabarz werden auf der Grundlage des § 
6a Abs. 3 Thüringer Schulgesetz durch Schulartänderung ab dem Schuljahr 2015/2016 
in eine Thüringer Gemeinschaftsschule gewandelt. 

002 Die TGS Tabarz umfasst die Jahrgangsstufen 1 bis 10. 
003 Das pädagogische Konzept der Thüringer Gemeinschaftsschule (TGS) Tabarz (siehe 

Anlage) gemäß § 6a Abs. 3 des Thüringer Schulgesetzes zur Vorlage beim 
zuständigen Fachministerium wird bestätigt. 

 
Beschluss Nr.  04/2015 
Geschäftsordnung des Kreistages Gotha 
BV 02/2015 
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Die Geschäftsordnung des Kreistages Gotha vom 01.03.2011 wird gemäß Anlage 

geändert. 
002 Die Änderungen treten zum 01.05.2015 in Kraft.  
003 Der Landrat wird beauftragt, die Änderungen in eine Neufassung einzuarbeiten.  

Anlage zum Beschluss 04/2015 
Änderungen zur Geschäftsordnung vom 01.03.2011 

1. § 5 Vorlagen und Anträge 
- Absatz 3, Satz 2  

Einfügung des Wortes „Vorlage“ nach den Worten Antrages/ und Antrag/ 
Einfügung des Wortes „ihren“ nach dem Wort seinen/ 

- Absatz 4 
Streichung des letzten Satzes und ersetzen durch: 

   „Änderungsanträge zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan sind,  
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   abweichend von Abs. 2 Satz 2, bis zum Ende der 2. Lesung einzureichen  
   und abschließend abzustimmen.“ 

2. § 13 Schluss- und Vertagungsantrag 
- Absatz 1 

letzter Satz: 
Streichung der Formulierungen: „das nicht zur Sache gesprochen hat“ sowie 
„und bedürfen der Unterstützung von 3 weiteren Mitgliedern“ 

- Absatz 5 
Ergänzung: „Der Vorsitzende des Kreistages, jede Fraktion sowie der Landrat 
haben… 

3. § 14 Informationen des Landrates und Anfragen der Kreistagsmitglieder 
- Absatz 2  

Einfügen eines zweiten Satzes: 
  „Nachfragen zu den Informationen des Landrates sind möglich, sofern diese  
  knapp und sachlich formuliert sind und keine Wertung enthalten.  
  Können diese nicht sofort beantwortet werden, so werden sie dem Frage- 
  steller mit einer Frist von 14 Tagen schriftlich beantwortet. Den im  
  Kreistag vertretenen Fraktionen wird die Antwort zur Kenntnis gegeben.“ 

- Absatz 3 
  Streichung des bisherigen Textes und ersetzen durch: 

   „Jedes Kreistagsmitglied hat die Möglichkeit Anfragen zu stellen. Die  
   Anfragen werden am Beginn der öffentlichen Sitzung mündlich beantwortet.  
   Der Fragesteller kann Zusatzfragen stellen, darüber hinaus sind Zusatzfragen  
   aus dem Kreistag heraus zulässig. Auf Antragstellung erhalten Kreistagsmit- 
   glieder eine schriftliche Ausfertigung der Antwort. Zwischenberichte zu Anfra- 
   gen sind zulässig. Anfragen, die der Landrat nicht in der Sitzung  
   beantworten kann, können entweder in der nächsten Sitzung oder gegenüber  
   dem Fragesteller schriftlich beantwortet werden. Im Falle der schriftlichen Be- 
   antwortung erhalten neben dem Fragesteller jede Fraktion und die Vorsitzen- 
   den der betroffenen Ausschüsse je eine Abschrift der Antwort. 

  Anfragen können sich nur auf Angelegenheiten des eigenen Wirkungs- 
  kreises beziehen, für die der Kreistag zuständig ist (§ 101 Abs. 3 ThürKO). Sie  
  sind schriftlich mindestens 7 Tage vor der Sitzung des Kreistages einzu- 
  reichen, auf der sie beantwortet werden sollen.“ 

   Absatz 4 entfällt 
4. § 17 Art der Abstimmung 

- Absatz 2  
   Streichung Punkt 2 mit Änderung der nachfolgenden Nummerierung 
   Neufassung des letzten Satzes: 
   „Die Zahl der Ja-Stimmen, der Nein-Stimmen und der Stimmenthaltungen sind  
   in der Niederschrift festzuhalten.“ 

5. § 20 Kreisausschuss 
- Absatz 3 

Punkt 4 
Streichung des bisherigen Textes und ersetzen durch: 

.  „ vorberatend tätig zu werden, in allen Angelegenheiten der Unternehmen, an  
  denen der Landkreis beteiligt ist, unabhängig von ihrer Rechtsform, soweit  
  eine Entscheidung des Landkreises zu treffen ist und die Angelegenheit nicht  
  als Geschäft der laufenden Verwaltung anzusehen ist,“ 

Einfügung eines neuen Punktes 5: 
„alle Angelegenheiten vorzuberaten, welche dem Kreistag zur abschließenden  
Entscheidung vorbehalten sind, soweit diese vorzuberatenden  
Angelegenheiten nicht anderen Ausschüssen übertragen wurden,“ 

  Einfügung eines neuen Punktes 6: 
„Entscheidungen zur Veräußerung von Landkreisvermögen vorzube- 
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raten, soweit es sich nicht um laufende Angelegenheiten der Verwaltung  
handelt,“ 
bisheriger Punkt 5 wird Punkt 7 

 6. § 21 Weitere Ausschüsse 
- Absatz 1 

Streichung der Punkte 1-3 und ersetzen durch: 
.    „1. Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Bau und Umwelt 
     2. Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport 
     3. Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration“ 

Punkt 5: Formulierung wird gestrichen 
Punkt 6 wird Punkt 5 
Punkt 7 wird Punkt 6 

- Absatz 2 
- Der erste Satz wird gestrichen und ersetzt durch: 
- „2) Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Bau und Umwelt berät 

insbesondere folgende Angelegenheiten vor:“ 
3. Anstrich: Ersatz des Begriffes „Landkreis“ durch „Kreistag“ 
Nach Anstrich 4 folgende Einfügungen: 

  „- Angelegenheiten des Umwelt- und Naturschutzes, soweit der Kreistag  
  zuständig ist 
  - Angelegenheiten der Energiepolitik, soweit der Kreistag zuständig ist 
  - Angelegenheiten der Landes- und Regionalplanung, die den Landkreis  

 Gotha berühren oder zu denen der Landkreis Stellungnahmen abzugeben hat 
  - Angelegenheiten der Denkmalpflege, soweit der Kreistag zuständig ist 

5. Anstrich: Streichung 
- Absatz 3 

Wortlaut wird komplett gestrichen und ersetzt durch: 
   „Der Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport berät insbesondere  
   folgende Angelegenheiten vor: 
  - Angelegenheiten der Schulnetzplanung und Trägerschaft 
  - Angelegenheiten weiterer Bildungsangebote (VHS und Musikschule) 
  - Angelegenheiten zur Förderung der Kultur und des Sportes, soweit der  
  Kreistag zuständig ist 
  - Angelegenheiten zur Förderung von Vereinen und Verbänden, soweit  
  der Kreistag zuständig ist“ 

- Absatz 4 
Wortlaut wird komplett gestrichen und ersetzt durch: 
 „Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration berät 
insbesondere folgende Angelegenheiten vor: 

  - Angelegenheiten des öffentlichen Gesundheits- und Sozialwesens im  
  Rahmen der Zuständigkeit des Kreistages 
  - Angelegenheiten zur Gleichstellung der Geschlechter 

- Angelegenheiten zur Förderung der Maßnahmen zur Eingliederung von  
Aussiedlern, Ausländern und Einwohnern mit Migrationshintergrund,  
soweit der Kreistag zuständig ist“ 

- Absatz 6 
Wortlaut wird komplett gestrichen 

- Absatz 7 
wird Absatz 6 

- Absatz 8 
wird Absatz 7 

 7. § 23 Zusammensetzung der Ausschüsse 
- Absatz 1 

Satz 1:  
Die Formulierung Pkt. 1-5 wird gestrichen und ersetzt durch „Pkt. 1-4“ 
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- Absatz 6 
Satz 2: 
Die Formulierung „Ausschuss für Gleichstellung von Frauen und Männern, für 
Ausländer und Aussiedler“ wird gestrichen und durch „Ausschuss für Soziales, 
Gleichstellung und Integration“ ersetzt. 

 8. § 24 Geschäftsgang der Ausschüsse 
- Absatz 4 

Satz 2: 
Die Formulierung Nr. 6 wird gestrichen und durch „Nr. 5“ ersetzt. 
Satz 3: 
Das Wort „gilt“ wird gestrichen und durch „gelten“ ersetzt. 

 
Beschluss Nr.  05/2015 
Sanierungskonzept für das Gymnasium Ernestinum und die Schützenallee 31 
bei Mitnutzung der Myconiusschule 
BV 03/2015 
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Der Landrat wird beauftragt, das Sanierungskonzept für das Gymnasium Ernestinum 
 und die Schützenallee 31 bei Mitnutzung der Myconiusschule umzusetzen. 
 
Beschluss Nr.  06/2015 
Gemeinde- und kreisübergreifende Zusammenarbeit für eine mögliche 
Reaktivierung des Schienenpersonennahverkehrs auf der Strecke der 
Ohratalbahn 
Antrag 04/2015 der Fraktion SPD-Bündnis 90/Die Grünen 
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Der Landrat wird beauftragt, dem Kreistag über den Stand der Umsetzung des Kreis- 
 tagsbeschlusses 32/2011 „Unterstützende Maßnahmen des Landkreises Gotha zur  
 Rettung der Bahnlinie Gotha-Gräfenroda“ und die konkret eingeleiteten Maßnahmen  
 sowie die Ergebnisse bis zum 31.03.2015 schriftlich zu berichten. 
002 Der Landrat wird beauftragt, angesichts des zwischenzeitlich erfolgten Betreiberwech-

sels für die Bahnstrecke Gotha-Emleben-Gräfenroda beim neuen Betreiber, den Anlie- 
 gergemeinden und dem Ilmkreis das Interesse, die Voraussetzungen sowie die Chan- 
 cen für eine Wiederinbetriebnahme des Schienenpersonennahverkehrs auf der Strecke  
 der Ohratalbahn auszuloten und dem Kreistag bis zum 30.06.2015 darüber schriftlich  
 zu berichten. 
 
Beschluss Nr.  07/2015 
Verweisung des Antrages 05/2015 in die Ausschüsse 
Antrag der Fraktion SPD-Bündnis 90/Die Grünen zur Geschäftsordnung  
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Der Antrag 05/2015 der Fraktion SPD-Bündnis 90/Die Grünen zur Überarbeitung der 

Nahverkehrsplanung 2016 wird zur weiteren Beratung in den Ausschuss für 
Wirtschaftsförderung und Bau überwiesen 

  
Beschluss Nr.  08/2015 
Antrag auf Nichtbefassung zum Antrag 06/2015 der Fraktion SPD-Bündnis 90/Die 
Grünen- Den Wolf willkommen heißen – Ängsten und Vorbehalten mit 
kreisübergreifender Arbeitsgruppe und Öffentlichkeitsarbeit entgegenwirken - 
Der Kreistag Gotha beschließt: 
001 Dem Antrag auf Nichtbefassung wird zugestimmt. 
 
 
gez. Gießmann Siegel 08.05.2015 
Landrat 



5 
 

 


